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Verehrte Vereinsmitglieder, werte Sportler/-innen, liebe Leser/-innen, 

alle Jahre wieder kommt das Christuskind ..., ja ist den schon wieder 
Weihnachten, so denkt wahrscheinlich jeder wenn er das fast abgelau-
fene Jahr Revue passieren lässt.

Im sportlichem Bereich musste man ernüchternd feststellen, dass 
wir nach einem „Super-Sportjahr 2013“, auch wieder Rückschläge 
zu verkraften haben. Die erste Mannschaft der Tennis-Herren konnte 
die Bezirkliga 1 nicht halten. Die Tennis-Damen spielten dagegen sehr 
erfolgreich. Auch die Basketballer versuchen sich nach einer sehr er-
folgreichen Zeit in den letzten Jahren, in diesem Jahr nun eine Klasse 
tiefer, in der Bezirksklasse in einer BSG mit dem TuS Töging.

Die Fußballer sind mit dem bisher Erreichten ebenfalls nicht im Soll 
und müssen in den verbleibenden Rückrundenspielen noch kräftig 
zulegen. Die U17-Mädels haben dagegen mit der Vizemeisterschaft 
positiv überrascht, aber der Umbruch, d. h. der altersbedingte Wechsel 
vieler Spielerinnen in die Damenmannschaft musste heuer vollzogen 
werden. 
Die Turnabteilung mit der neuen Abteilungsführung zeigt sich gut auf-
gestellt und die angebotenen Übungsstunden in der MZH werden er-
freulicherweise gut angenommen.
Den Hauptverein betreffend kann ich mitteilen, dass bezüglich des ge-
planten Vereinsheimbaues, im Oktober ein erster offizieller Antrag an 
die Gemeinde Jettenbach eingereicht wurde. Mit dem Antrag auf Un-
terstützung für diese Maßnahme, wurden auch die bisher erarbeiteten 
Randbedingungen (mit Skizzen, Beschreibung, ect.) vorgestellt.
Die Events im Oktober mit der 40-Jahrfeier der Fußball-AH und unse-
rem Schupfafest  in der MZH waren wieder gelungene Veranstaltungen, 
nicht zuletzt deshalb, weil viele unserer Mitglieder uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung tatkräftig zu Seite stehen. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer !

Liebe Mitglieder, die gesamte Vorstands-Crew und Ich wünschen
Euch Allen ein besinnliches Weihnachtsfest, sowie ein zufriedenes, 
gesundes und gutes Neues Jahr 2015.

Herzlichst Euer 1. Vorstand PETER HEINDL 
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Wir bewegen Männer

Denkt man an Turnen und Gymnastik,  sieht man automatisch eine Gruppe 
von Frauen vor sich, um die „Mann“ einen großen Bogen macht. Das ist 
nicht immer so. In der Turnabteilung haben wir zwei Angebote, in die 
sich auch Männer trauen. 

Gesunder Rücken
Jeden Donnerstag von 18.45 – 20.00 Uhr findet die Wirbelsäulen-
gymnastik statt. Unter der fachkundigen Anleitung von Monika 
Forster beginnt jede Stunde mit einem Aufwärmtraining. An-
schließend wird die Muskulatur gelockert, gestärkt und gedehnt. 
Wahrnehmungs- und Stabilisationsübungen für Haltung und Bewe-
gung runden das Programm ab. Das Kursangebot ist zertifiziert 
und wird von einigen Krankenkassen bezuschußt. Diese Stunde 
wird von erfreulich vielen Männern angenommen, die etwas für 
ihre Gesundheit tun wollen und sie haben jede Menge Spaß dabei. 

Konditionstraining
Ebenfalls eine gemischte Gruppe sind die Aktiven um Übungsleiter 
Klaus Schmalzgruber im Konditionstraining. Diese findet ebenfalls am 
Donnerstag von 20.00 – 21.30 Uhr statt. Hier wird die Fitness von Skifah-
rern und anderen Sportbegeisterten gestärkt. Mit einem lockeren Basket-
ballspiel und Laufpassagen wird der Körper auf Betriebstemperatur gebracht. 
Anschließend wechseln sich Kraftübungen und Zirkeltraining mit Übungen zur 
Beweglichkeit ab. Diese schwungvolle Kombination lockt auch männliche Mitglieder 
in die Turnhalle.
Einen gemütlichen Saisonausklang findet die Gruppe um Klaus Schmalzgruber jeweils bei
dem traditionellen Abschlußessen: dieses Jahr in der „Hex’n Küch“ in Trostberg.

Zu guter Letzt: Männer sind in allen Turnstunden willkommen!
                        Wie wär’s denn mal mit Zumba oder Pilates, meine Herren?

           Mann o Mann                   
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   Jahresprogramm                                       

Turnen 2014/2015

Zumba®	 montags von 18.30 – 19.30 Uhr
mit Monika Forster	 neuer 10er Kurs startet am 12.01.2015

Bodystyling	 montags von 19.30 – 20.30 Uhr
mit Monika Forster			 

Bodyworkout	 dienstags von 9.00 – 10.00 Uhr
mit Tine Grünwald			 

Kinderturnen	 mittwochs  von 16.00 – 17.00 Uhr
mit Alena Hacker	 Start: 14.1.2015

Pilates – NEU -   	 mittwochs von 18.30 – 19.30 Uhr
mit Tine Grünwald	 ab 14.01.2015
	 (Achtung: geänderte Uhrzeit)

Gesunder Rücken	 donnerstags von 18.45 – 20.00 Uhr
mit Monika Forster	 neuer 10er Kurs startet am 08.01.2015

Konditionstraining	 donnerstags von 20.00 – 21.30 Uhr
mit Klaus Schmalzgruber		

Eltern-Kind-Turnen	 freitags von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Sabine Klar			 

Kurse: Für Mitglieder 30,-- € / für Nichtmitglieder 60,-- €

Damensauna: Montags ab 18.00 Uhr , Karten bei Monika Forster
Herrensauna: Freitags ab 15.30 Uhr, Karten bei Georg Sax
Saunagebühr 3,50 €

     Wir wünschen einen        

guten Start  ins Sportjahr 2015

- Ihre Abteilungsführung -

        Pilates geht weiter            

Die neu angebotene Stunde mit 
Tine Grünwald lockt erfreulich
viele Turnerinnen jeden Alters in
die Sporthalle. Deshalb werden  wir 
Pilates weiterhin anbieten.

Im neuen Jahr geht es wieder los  
am 14. Januar, allerdings schon
               ab 18.30 Uhr. 

Bitte beachten! Herzlichen Dank 
an die Fußballer, die ihr Training 
freundlicherweise um eine halbe 
Stunde verschieben.



JETS mit erfolgreichen Neubeginn

Nach einer intensiven Trainings-und Aufbauphase starteten die Kor-
bjäger der Spielgemeinschaft TuS Töging / SpVgg Jettenbach kurz 
die Jets genannt, erfolgreich in die neue Saison 2014/15 der Be-
zirksklasse Herren Südost. Waren es bei den ersten beiden Spielen 
gegen Rosenheim 3 und Prien noch knappe Ergebnisse, so konnten 
die weiteren Partien gegen Glonn und Bad Aibling bereits glatter 
gewonnen werden. Der Tabellenführer aus Miesbach erwies sich 
dann als zu stark, so dass man auch die erste Niederlage verkraften 
musste. Leider wurde auch der Sieg gegen Prien in eine nachträg-
liche 20:0 Niederlage vom Sportgericht des Basketballverbandes 
umgewandelt. Grund war ein fehlender Spielerpass bei der Partie 
am Chiemsee.  
Der zwangsweise Umbau der Mannschaft – man kann auch durch-
aus von einem Neuanfang sprechen – geht eben nicht von heute 
auf Morgen. Trainer Edgar Widmer, der in den Spielen selbst vor-
angeht, konnte in den bisherigen Spielen mit Ausnahme von Daniel 
und Thomas Herget sowie seiner rechten Hand Andreas Weihrauch, 
fast keinen der bisherigen Jets-Akteure einsetzen. Die Problematik 
war bekannt, das fast durchgängige Fehlen einiger Leistungsträger 
der vergangenen Jahre in den ersten fünf Begegnungen (Stand bei 
Redaktionsschluss) in dem Ausmaß, konnte jedoch nicht vorher-
gesehen werden. Da auch einige erfahrene Akteure der Töginger 
Crew nicht immer zur Verfügung standen, war im bisherigen Verlauf 
der noch jungen Saison verstärkt auch der Nachwuchs gefragt. Be-
hutsam führen Widmer und Weihrauch diese Spieler an die Stärke 
der Bezirksklasse heran. Noch stehen bis zum Jahreswechsel in der 
Vorrunde drei Begegnungen (Auswärtsspiele in Burghausen und ge-
gen Neuötting 2 sowie das Heimspiel in der  Töginger Mehrzweck-
halle gegen Kolbermoor) aus, dennoch kann man bereits jetzt von 
einem gelungenen Neuanfang sprechen. Schließlich war das Ziel ja 
nicht die Meisterschaft sondern ein sorgenfreies Mitspielen in der 
Bezirksklasse.
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  Sergej Dzevlan                                                              

                                  JETS - der aktuelle Kader 2014/2015                                                             

  Daniel Herget                                                             

  Christoph Rothe                                                             
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Bisherige Ergebnisse:
Töging/Jettenbach – SB DJK Rosenheim   58:55
TuS Prien – Töging/Jettenbach                   64:67
Töging/Jettenbach – WSV Glonn                65:42
TuS Bad Aibling 2 – Töging/Jettenbach      47:65
Töging/Jettenbach – TV 1863 Miesbach     65:73
Wacker Burghausen – Töging/Jettenbach
TSV Neuötting 2 – Töging/Jettenbach
Töging/Jettenbach  - SV DJK Kolbermoor

Mannschaftsdaten:
Die bisher erzielten 253 Punkten ergeben sich aus:
97 Zwei-Würfen und 8 Dreier-Würfen. Von den 71 zugesprochenen 
Freiwürfen konnten 35 (Quote 49,3%) verwandelt werden. Alle Zah-
len ohne das Spiel gegen Prien, das in der BBV – Statistik nicht in 
die Wertung einfließt. In den letzten drei Spielen erzielten die Jets 
exakt  jeweils 65 Punkte. 

Beste Werfer im bisherigen Saisonverlauf:
Daniel Herget	 4 Spiele	 84 Punkte	 -  Schnitt 21,0 Punkte
Sergej Dzevlan	 5 Spiele	 41 Punkte	 -  Schnitt   8,2 Punkte
Edgar Widmer	 5 Spiele	 36 Punkte	 -  Schnitt   7,2 Punkte
Thorsten Zettl	 2 Spiele	 35 Punkte	 -  Schnitt 17,5 Punkte 
Alexander Kaiser	 5 Spiele	 34 Punkte	 -  Schnitt   6,8 Punkte
Manuel Böhm	 4 Spiele	 27 Punkte	 -  Schnitt   6,7 Punkte

Das Spiel gegen Prien ist in dieser internen Statistik enthalten;

______________________________________________

Besuchen auch Sie das nächste Heimspiel der Jets:
Sonntag den 21.Dezember um 16.00 Uhr in der
Töginger Mehrzweckhalle gegen Kolbermoor;

  Marco Seisenberger                                                              

  Christoph Horn                                                            

  Thomas Herget                                                              

  Nachwuchs in der Turnabteilung                           

                                                           Skibus 2015  

Hurra, Simon ist da!

Am 26. September 2014 brachte unsere
Kassierin Christiane Rampfl einen kleinen
Jungen zur Welt. Wir gratulieren ihr und
ihrem Mann Michael recht herzlich!

startet am 14. Februar am Schulhaus

    Abfahrt um 6.45 Uhr                

Ziel: St. Johann in Tirol

Anmeldung bei:
Robert Lemaire	0 86 38/87 29 767 oder
Jürgen Hagn	 0 170/286 55 88

Busfahrt ist bei Anmeldung zu bezahlen!



TENNISABTEILUNG		  GRÜN WEISS ECHO | Ausgabe 0/14 |Seite 8

Blitzlicht
Hintergründe • Neuerungen • Sensationen

Ein Mann für alle Fälle!
 Unser Platzwart Georg Reindl  

Seit über 10 Jahren hegt und pflegt unser „Schorsch“ nun schon unsere 
Tennisplätze. Diese sind in einem tadellosen Zustand
und viele unserer Gäste der Medenrundenspiele loben unsere Anlage.

Ich denke es ist an der Zeit mich im Namen der Spielvereinigung bei Dir 
lieber Georg auf diesem Wege einmal recht herzlich zu bedanken.
Vorbildlich und zuverlässig füllst Du Dein Amt des Platzwartes aus.
Einzig bei der Kommunikation könnte es etwas zu verbessern 
geben. Sag halt den „einsatzwilligen“ Mannen, wann und wo Du 
Unterstützung brauchen kannst.

Ich hoffe Du bleibst uns noch recht lange als Platzwart und 
aktiver Spieler gesund und munter erhalten.

Beitrag / Fotos: CG

Ausgeflogen!
 Tennisabteilung besucht das Oktoberfest 

Am Freitag den 3. Oktober wagten unsere Tennisdamen und Herren ein 
Abenteuer der besonderen Art.
Die Wiesn war als Reiseziel auserkoren worden. Mit dem Bus ging es am 
frühen Nachmittag in Jettenbach los um in die Landeshauptstadt  zu 
gelangen. Neben dem Spaß und der guten Laune sei auch die Pünktlichkeit 
der Mitreisenden lobend erwähnt. Alle Tennisleute fanden sich zeitnah 
zur vereinbarten Heimreise ein. Einige Damen und Herren gelobten zum 
Wiederholungstäter zu werden.
Bericht: CG / Bilder: Alex Spahmann
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Herren 50 Bezirksklasse 3

Rg.	Mannschaft	 Begeg	 Tab.Pkt	 MP	 Sätze

1	 TeG Mühldorf 	 6 	 10:2 	 68:58 	 62:58
2 	 VfL Waldkraiburg 	 6 	 8:4 	 81:45 	 73:53
3 	 TC Isen 	 6 	 8:4 	 64:62 	 62:59
4 	 SpVgg Jettenbach 	 6 	 6:6 	 65:61 	 61:62
5 	 SV Walpertskirchen 	 6 	 6:6 	 59:67 	 61:61
6 	 TV Kraiburg 	 6 	 4:8 	 58:68 	 59:64
7	 TC Teising 	 6 	 0:12 	 46:80 	 54:75

	 Endstand 2014

Herren II Bezirksklasse 3

Rg.	Mannschaft	 Begeg	 Tab.Pkt	 MP	 Sätze

1	 TSV Ampfing 	 7 	 14:0 	 124:23 	108:23
2 	 TuS Alztal Garching 	 7 	 10:4 	 101:46 	 91:43
3 	 TSV Altenmarkt 	 7 	 8:6 	 81:66 	 76:62
4 	 TC Winhöring 	 7 	 8:6 	 74:73 	 68:71
5 	 TuS Engelsberg 	 7 	 6:8 	 71:76 	 67:71
6 	 VfL Waldkraiburg II 	 7 	 6:8 	 62:85 	 59:79
7 	 TV Kraiburg II 	 7 	 2:12 	 45:102 	 43:91
8 	 SpVgg Jettenbach II 	 7 	 2:12 	 30:117 	30:102

	 Endstand 2014

Damen Kreisksklasse 1

Rg.	Mannschaft	 Begeg	 Tab.Pkt	 MP	 Sätze

1	 TSC Flossing 	 6 	 12:0 	 89:37 	 80:38
2 	 SpVgg Jettenbach 	 6 	 8:4 	 77:49 	 70:46
3 	 TuS Engelsberg 	 6 	 8:4 	 72:54 	 71:50
4 	 TuS Mettenheim 	 6 	 6:6 	 69:57 	 65:53
5 	 SV Erharting 	 6 	 4:8 	 46:80 	 43:72
6 	 SV Hirten 	 6 	 4:8 	 46:80 	 40:74
7 	 TeG Mühldorf II 	 6 	 0:12 	 42:84 	 39:75 

	 Endstand 2014

Herren Bezirksklasse 2

Rg.	Mannschaft	 Begeg	 Tab.Pkt	 MP	 Sätze

1	 TeG Mühldorf 	 8 	 16:0 	 126:42 	110:45
2 	 TV Kraiburg 	 8 	 12:4 	 110:58 	107:58
3 	 TC Traunstein 	 8 	 10:6 	 109:59 	109:58
4 	 TSV Marquartstein 	 8 	 8:8 	 80:88 	 75:89
5 	 TC Piding II 	 8 	 6:10 	 81:87 	 81:78
6 	 TC Dorfen 	 8 	 6:10 	 70:98 	 67:88
7	 SV Gendorf Burgkirchen 	 8 	 6:10 	 63:105 	 63:99
8	 TC Achental Grassau 	 8 	 6:10 	 59:109 	55:100
9	 SpVgg Jettenbach 	 8 	 2:14 	 58:110 	54:106

	 Endstand 2014

Siemensstraße 6 · 84478 Waldkraiburg
Im Bürozentrum „Drei Eichen“

Telefon: 08638 / 889148
Mobil: 0171 / 6747143
Telefax: 08638 / 889149

erich.darmann@t-online.de
www.immobilien-darmann.de

von Häusern, Wohnungen
und gewerblichen Objekten

und Freier Sachverständiger für Immobilienbewertung

Wechselbad der Gefühle!
  Rückblick auf die Saison 2014  

Rückblickend liegt der letzte Spieltag in der 
Medenrunde noch nicht so lange zurück.
Die Medenrunde - wurde nach den Gründer 
Meden benannt - ist mit der Punktspielrunde   
im Fußball oder des Baskettballs zu vergleichen.

Mit recht unterschiedlichen 
Ergebnissen schlossen unsere 
Mannschaften ab.
Während die Herren arg 
gebeutelt von verletzungs 
bedingten Ausfällen und 
beruflichen Verhinderungen 
dezimiert waren, konnte 
unser Frauenteam bis auf die 
durch Ihre Schwangerschaft 
bedingte Verhinderung von 
Desiree Koller beinahe alle Damen zum Einsatz bringen.

Unsere Senioren schienen bis zur vorletzten Begegnung 
noch die Chance zum Gruppensieg zu haben. Durch 
Verletzungen und andere Widrigkeiten konnten unsere 
Fünfziger aber nicht mehr punkten und erreichten nach 
den Aufstieg im Vorjahr einen passablen vierten Rang.

Bei unseren weiteren Herrenmannschaft - der 
ZWEITEN - ist auch eine deutliche Verbesserung 
der spielerischen Leistungen festzustellen.
Mit dem ersten Sieg, und das ausgerechnet gegen Kraiburg, 
erkämpften sich unsere Jungs einen Achtungserfolg.
Macht weiter so! 

Beitrag / Fotos: CG



84539 Ampfing, Mühlweg 12
Tel. 08636/258

Fax. 08636/7705
www.holz-haider.de

e-mail: info@holz-haider.de

Sägewerk - Hobelwerk - Techn. Holztrocknung
Holzhandel - Parkett - Laminat - Kork

Vinylböden  -  Holz im Garten
Beratung - Lieferung - Verlegung

Alles aus einer Hand
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GASTSTÄTTE
„Zum Bahnhof“, Jettenbach
Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• sowie jeden Dienstag ab 18.00 Uhr Schlemmerbuffet
• Donnerstags ab 18.00 Uhr frische Dampfnudeln und Salatbuffet
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudeln
    und andere Gerichte
— Freitag Ruhetag — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen —
         Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG

Tel. 0 80 73 / 91 68 05

Ab sofort:
Liebevoll verpackte Präsentkörbe 
und Geschenkgutscheine
Das Gute ist so nah! - Dorfladen

             Gastiert am 27.12.2014 im Mittergarser Dorfsaal
       Beginn: 20 Uhr  -  Einlass: ab 19 Uhr  -  Eintritt: 16,- €
An Weihnachten denken!  -  Karten erhalten Sie im Dorfladen
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Fußballdamen
     Spielausfälle dominieren die Liga  

In der Frauen-Freizeitliga (unter dem Dach des Bayerischen 
Fußballverbandes) in der Bezirksliga unterwegs, hatten die Jettenbacher 
Damen mehr mit Spielausfällen als mit den Gegnerinnen zu kämpfen. Von 
den sieben angesetzten Spielen auf Großfeld absolvierte das Team unter 
den Trainerinnen Regina Friedrich und Helga Mittermeier sowie Helfer 
Stefan Bögl, nur ganze vier Begegnungen. Und dabei war sogar noch 
eine Begegnung gegen die SG Laufen-Leobendorf, welche wegen eines 
kompletten Flutlichtausfalles vorzeitig beendet werden musste.
Die Spielerinnen konnten ihr großes Talent und ihre Begeisterung für das 
runde Leder deshalb nur bedingt zeigen. Die Mannschaften des DJK SV 
Edling und des TV Altötting sagten die Spiele mangels Akteurinnen komplett 
ab (Wertungen jeweils mit 2:0 für die SpVgg) und der TSV Trostberg durfte 
oder wollte? angesichts etwas nicht so guter Platzumstände das Spiel 
nicht austragen. Diese Partie wird im Frühjahr nachgeholt.
Dann kann das Team auch beweisen, dass man zu recht auf den derzeitigen 
sehr guten zweiten Tabellenplatz steht. Nur die durchaus vermeidbare 
und knappe Heimniederlage gegen den noch umgeschlagenen FFC 07 Bad 
Aibling, verhinderte die Überwinterung auf dem Thronsessel der Tabelle. 
Wer die ehrgeizige Mannschaft kennt, weiß, dass sie dieses Ziel – auch 
durchaus berechtigt – weiterhin anstrebt.

Von den bisher erzielten 18 Treffern gingen 14 Buden auf das Konto von 
Torjägerin Katharina Schmidinger. Andrea Romaner, Laura Holzner, Verena 
Anzenberger und Luisa Lorenz hießen die übrigen Torschützinnen.
Bericht: PSC / Fotos Alex Stein

Die Tabelle
Rg. Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

1	 FFC 07 Bad Aibling e.V.	 7	 4	 3	 0	 19:7	 12	 15
2	 SpVgg Jettenbach	 6	 4	 1	 1	 22:10	 12	 13
3	 TSV Hohenthann-Beyharting	7	 4	 0	 3	 17:18	 -1	 12
4	 SG Laufen-Leobendorf	 5	 3	 2	 0	 13:5	 8	 11
5	 FC im TSV Töging	 6	 3	 1	 2	 16:18	 -2	 10
6	 DJK SV Edling	 7	 1	 1	 5	 8:13	 -5	 4
7	 TV Altötting	 6	 1	 0	 5	 9:24	 -15	 3
8	 TSV 1863 Trostberg	 6	 0	 2	 4	 7:16	 -9	 2

Zwischenstand der Saison 2014/15



              A-Klasse Herren

Rg.	Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

1	 TSV 1861 Tittmoning	 12	 10	 1	 1	 31:11	 20	 31
2	 TSV Trostberg	 12	 8	 0	 4	 33:20	 13	 24
3	 TV Kraiburg/Inn	 12	 7	 3	 2	 25:13	 12	 24
4	 TuS Alztal Garching	 12	 6	 2	 4	 30:18	 12	 20
5	 FC Waldkraiburg	 12	 6	 1	 5	 26:30	 -4	 19
6	 TSV Taufkirchen	 12	 5	 3	 4	 24:25	 -1	 18
7	 FC Kirchweidach	 12	 4	 4	 4	 18:20	 -2	 16
8	 TSV Heiligkreuz	 12	 4	 3	 5	 18:18	 0	 15
9	 VfL Waldkraiburg II	 12	 4	 2	 6	 22:21	 1	 14
10	 SpVgg Jettenbach	 12	 3	 4	 5	 20:25	 -5	 13
11	 TuS Kienberg	 12	 4	 1	 7	 24:31	 -7	 13
12	 TSV Peterskirchen II	 12	 1	 4	 7	 12:29	 -17	 7
13	 SV Oberfeldkirchen	 12	 1	 2	 9	 14:36	 -22	 5

Zwischenstand der Saison 2014/15
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Fußball-Herrenmannschaften
Fußball-Mannschaften in der Winterpause

Die Mannschaften der Spielvereinigung befinden sich seit Mitte No-
vember in der Winterpause. Mitte März geht die Jagd nach Toren 
und Punkten weiter. Nachfolgend ein Überblick über die Mannschaf-
ten mit Rück-und Ausblick:

1.Herrenmannschaft
Mit einem enttäuschenden 10.Tabellenplatz nach der Vorrunde, die 
von allen Teams der A-Klasse Gruppe 5 ohne Spielausfälle absolviert 
wurde, überwintert die Mannschaft von Trainer Franz Mußner und 
Co Klaus Hüller. Man hatte sich vor dem Saisonstart mehr erwartet. 
„Ranschmecken“ an die vorderen Mannschaften hieß das etwas am-
bitionierte Ziel in der neuen Spielgruppe. Die Saison begann auch 
nach Maß. Gegen Taufkirchen (Sieg), der Zweiten des VFL Waldkra-
iburg und den Lokalrivalen TV Kraiburg (jeweils Remis) wurden die 
gehegten Ambitionen noch gefüttert. Doch in den weiteren Partien 
musste man trotz der Siege gegen Kirchweidach und Kienberg er-
kennen, das die für ein Team in der Spitzengruppe erforderliche 
Leistungs-Konstanz nicht vorhanden war. Der dünne Kader, der Ver-
letzungen aber auch persönliche Absagen nicht kompensieren kann, 
sowie die eine oder andere von den Spielern nicht wahrgenommene 
Trainingseinheit, dürften für dieses fehlende Merkmal hauptsächli-
che Gründe sein.
Zwei Mannschaften müssen nach Abschluss der Runde den Weg in 
die B-Klasse antreten. Noch liegt ein guter Punkteabstand  zwischen 
der Törring-Elf und den Mannschaften aus Peterskirchen und Ober-
feldkirchen, gegen die man in der Vorrunde nur einen mickrigen 
Punkt holte. Man sollte deshalb in der Winterpause (auch in der 
Halle besteht die Möglichkeit das eine oder andere Manko – Bsp. 

Technik am und mit dem Ball – zu beheben) und in 
der Vorbereitungszeit, alle Hebel in Bewegung 

setzen, um bestens vorbereitet in die Rück-
runde zu gehen. Man hat es in den letzten 

Jahren stets geschafft, dass der kleinste 
Ort im Landkreis (man sollte dies nie 
aus den Augen verlieren) in der A-Klas-
se seine Heimat hat, warum sollte dies 
auch 2015 nicht wieder gelingen. Dafür 
der Abteilungsführung, den Trainern 
und den Aktiven alles Gute und packen 

wir es gemeinsam an!

Lange Zeit spielte die zweite Herrenmannschaft im ersten Drittel 
der Tabelle der C-Klasse Gruppe 5 mit. Erst in den letzten drei Spie-
len – allesamt gegen die drei führenden Teams aus Waldhausen, 
Grünthal und Mühldorf – ging der Truppe um den aktiv mitspielen-
den Abteilungsleiter Gerry Friedrich die Puste aus. Drei mehr oder 
minder auch vermeidbare Niederlagen ergeben dadurch Platz 6 in 
der Zwischenwertung. Eine Platzierung die sich sehen lassen kann, 
wenn man bedenkt, unter welchen Umständen die Mannschaft Wo-
che für Woche zusammengestellt wird. Der geringe Spielerkader 
(bedeutsam sind hier die seit Jahren fehlenden Nachwuchsmann-
schaften – hierzu nur eine Anmerkung: Gemeindegröße) spielt hier 
eine fast noch größere Rolle als bei der ersten Mannschaft. Wenn 
man ein Haar in der Suppe finden will, dann ist dies neben der Trai-
ningsbeteiligung sicherlich der bei dem einen oder anderen Spiel 
nicht sicht-und hörbare Siegeswille. Es ist wie bei jeder anderen 
Sportart auch: Will man oben ein Wort mitsprechen, muss man 
auch als Hobbykicker bei jedem Spiel an oder sogar über die eigene 
Grenze gehen. Nicht umsonst hat mal eine Trainerlegende gesagt: „ 
Willst du erfolgreich sein – gehört das Kotzen dazu“.
Sollte man die bisherige Bilanz 6 Siege – 1 Remis – 6 Niederlagen 
auch in der Rückrunde umsetzen können, kann man getrost von ei-
ner guten Saison 2014/15 der Zweiten Mannschaft sprechen.

Alte Herren     
13 Spiele stehen in der Abschlussbilanz der Alten Herren für das Jahr 
2014 um AH-Leiter Klaus Alt. Darunter ein Hallenturnier in Aschau, 
ein Kleinfeldturnier beim SV Weidenbach (jeweils Platz 4), ein ers-
tes Kleinfeldspiel in der AH-Geschichte gegen Oberbergkirchen, so-
wie Spiele gegen die Montags-Kicker und das Jubiläumsspiel gegen 
Datschiburger Kickers (siehe eigener Bericht). Drei angesetzte Spie-
le wurden von Weidenbach, Taufkirchen und Schönberg mit Grund 
„Spielermangel“ abgesagt. Obwohl auch AH-Leiter Klaus Alt das 
eine oder andere Mal bis kurz vor Spielbeginn um eine vollzählige 
Mannschaft buchstäblich kämpfte, konnte die Jettenbacher AH ihre 
Spiele bestreiten. Bei den 11 Spielen war man fünf Mal siegreich. 
Da man sich kein einziges Mal auf ein Unentschieden einigen konnte 
oder wollte, gingen letztlich sechs Spiele verloren. 9 Spiele trug 
man in Jettenbach aus, zwei Mal reiste das Team um Spielführer Pe-
ter Tkotz in die Fremde. Das Torverhältnis: 41:51. Torschützenkönig 
wurde Bernhard Stecher. Die meisten Spiele – insgesamt kamen sage 
und schreibe 41 Akteure zum Einsatz, absolvierte Bastian Baumann 
(11) vor Klaus Alt - der drei Mal als Schiedsrichter fungierte -, Willi 
Grünwald, Manfred Nitsch und Holm Zilske, die es alle auf je zehn 
Einsätze brachten.
Bericht: PSC C-Klasse Herren

Rg.	Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

1	 SV Waldhausen II	 13	 10	 3	 0	 37:9	 28	 33
2	 FC Grünthal III	 13	 9	 4	 0	 35:11	 24	 31
3	 FC Mühldorf III	 13	 10	 0	 3	 45:16	 29	 30
4	 TV Kraiburg/Inn II	 13	 8	 2	 3	 33:18	 15	 26
5	 TSV 1861 e.V. Tittmoning II	13	 6	 2	 5	 14:12	 2	 20
6	 SpVgg Jettenbach II	 13	 6	 1	 6	 33:23	 10	 19
7	 TSV Obertaufkirchen II	 13	 6	 1	 6	 25:25	 0	 19
8	 TSV Peterskirchen III	 13	 6	 0	 7	 17:24	 -7	 18
9	 SV L. Tacherting II	 13	 5	 2	 6	 28:29	 -1	 17
10	 TSV Stein St.Georgen II	 13	 4	 2	 7	 19:35	 -16	 14
11	 TSV Schnaitsee II	 13	 4	 2	 7	 23:25	 -2	 14
12	 SV Oberfeldkirchen II	 13	 2	 2	 9	 18:41	 -23	 8
13	 FC Waldkraiburg II	 13	 2	 2	 9	 12:42	 -30	 8
14	 TSV Feichten/Alz II	 13	 1	 1	 11	 13:42	 -29	 4

Zwischenstand der Saison 2014/15

2.Herrenmannschaft
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Datschiburger in Jettenbach

AH feierte 40 jähriges Bestehen

Die ganz großen Namen fehlten zwar in der Auf-
stellung der Augsburger Prominentenelf. Aber das 
war beim Jubiläumsspiel der Jettenbacher Alten 
Herren zum 40-jährigen Jubiläum eine reine Ne-
bensache. Die von den früheren Profispieler Jür-
gen Haller und Claus Brandmaier- Rekordspieler 
des FC Augsburg - angeführten Datschiburger, 
präsentierten sich bei ihren Aufenthalt in Jet-
tenbach als äußerst sympathische Mannschaft. 
Präsident Eberhard Schaub fühlte sich an alter 
Wirkungsstätte und im Kreise seiner ehemaligen 
Jettenbacher AH-Kameraden ebenso wohl wie der 
gesamte 28 Personen umfassende Tross. Die mit 
weiteren früheren FC Augsburg- Kicker (Gerhard 
Schroll, Thomas Reiss, Erwin Wurm, Klaus Wünsch, 
Uwe Nothnagel) sowie höherklassig spielenden 
Akteuren aus Augsburg und Umgebung bespickte 
Traditionsmannschaft zeigte auf dem gepflegten 

Rasen, das sie nichts vom Können früherer Tage 
verlernt haben. Mit 12:3 Toren endete die freund-
schaftliche Begegnung gegen die aus aktuellen 
und ehemaligen Jettenbacher AH-Spielern ange-
tretene Mannschaft der Spielvereinigung. Für die 
Truppe von AH-Leiter Klaus Alt erzielten unter den 
Jubel der Fans Klaus Schmalzgruber, Anton Golling 
und Siegfried Sieghart die Treffer. Nicht nur auf 
dem Rasen sondern auch beim anschließenden 
Schupfafest der Spielvereinigung gaben die Gäste 
Gas. Einige Akteure verirrten sich sogar in ein be-
kanntes Salettl am Rande des Fußballplatzes. Mit 
den Austausch von Gastgeschenken endete für die 

„ Datschiburger“ der Auftritt im bis zu diesem Tag 
unbekannten Jettenbach. (psc)

                                   AH der SpVgg gegen die Datschiburger Kickers  am 11. Oktober 2014    

      AH-Leiter Klaus Alt mit dem Spielführer aus Augsburg           

      Markus Jonda im Zweikampf         

                     Eberhard Schaub mit Peter Heindl      
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Vorweihnachtliche Geschenkeübergabe

Die Törring-Brauerei langjähriger Sponsor der Spielvereinigung spendete 
für die Damen-Mannschaft eine Garnitur Trikots in den Vereinsfarben. 
Die Übergabe erfolgte durch den Gebietsverkaufsleiter Martin Berger 
neben Trainerin Regina Friedrich;

Die Schreinerei Christian Schmidinger, Schaching 1, 84559 Kraiburg am 
Inn und die Firma Anton Roß, Bauplanung, Hausing 23, 84478 Waldkrai-
burg überreichten Aufwärmtrikots für die Damen-Mannschaft;
 
Andreas Winterer von der Firma Winterer Events stattete unsere Herren-
fußballer mit neuen Sporttaschen aus. Abteilungsleiter Gerry Friedrich 
bedankt sich bei dem Spender. (PSC)        2. von rechts, Martin Berger / Toerring                                              

  2.vl. Christian Schmidinger , 2.vr. Anton Roß                                              

       Gerry Friedrich mit Andreas Winterer                                              

Schupfafest 2014
Bereits zum fünften Mal fand das Jettenbacher Schupfafest statt.

Was Anfangs als „letzter Versuch“ startete, entwickelte sich zum gut be-
suchten Event der Spielvereinigung. Ein Fest, was kaum mehr weg zu 
denken ist. Bereichert durch die Gäste aus Augsburg war auch 2014 ein 
High Light. Wer nicht dabei war, dem ist echt etwas entgangen!

Im Besonderen ist das gelingen unserer Veranstaltung dem bravurösen  
Teamgeist der „Macher“ geschuldet. Es ist zwar nicht „Schicklich“, aber 
dennoch möchte ich an dieser Stelle drei Herren besonders hervor heben.
Allen anderen voran, Peter Schillmaier. Er steht für Jahrzehnte des Ein-
satzes für die SpVgg Jettenbach. Gemeinsam mit Klaus Alt managt er 
alles „Flüssige“. Der Deko-Künstler Max Forster lebt in den Tagen vor 
unseren Festen seine creative Ader in vollen Zügen aus.
Danke meine Herren für Eueren herausragenden Einsatz.
Bericht / Fotos CG

        Unsere Fußballdamen 2014                                              



    Faschingsball 2015   

Himmel oder Hölle?
So lautet das ausgegebene Thema der Jettenbacher Faschingsnacht 2015.

Du mußt Dich selber entscheiden!
In der inzwischen legendär dekorierten Jettenbacher Mehrzweckhalle 
empfängt die Spielvereinigung Ihre Gäste zum Event des Jettenbacher 
Sportvereins um den Vorstand Peter Heindl mit seiner Crew.

Ob himmlisches Vergnügen oder teuflisch Gut, am Abend des 7. 
Februars wird es sich herausstellen.
Zu den Klängen der Liveband - Leschär - (bei uns bekannt durch 
die Frontsängerin Beatrix Mang - siehe Bild) kann man das Tanzbein 
schwingen, aber auch kräftig abrocken.
Die Kraiburger Garde wird nach der grandiosen Vorstellung vom 
Vorjahr auch Heuer wieder Ihr Stelldichein in der heimischen 
Sporthalle geben.
Weitere Überraschungen sind geplant aber die Verantwortlichen 
wollten sich noch nicht näher darüber äußern.
Ein paar Geheimnisse, so Kreativmann Max Forster, dürfe es 
schließlich noch geben. Oder etwa nicht?

Also Leute - Himmel oder Hölle? Wofür werdet Ihr Euch entscheiden.
 Einlass: 19.00 Uhr
            Wer einen Sitzplatz möchte sollte nicht zu spät kommen!

    BAUVORHABEN    

Step by Step

Was in einer hitzigen Auseinandersetzung in der Jahres-
hauptversammlung im Jahr 2013 begann, ist ein gutes Stück 
weiter gekommen.
Damals hatte Franz Mussner jun. in einem feurigen Plädoyer 
der Gemeinde vorgeworfen die Anliegen der sporttreibenden 
Gemeindebürger nicht ernst zu nehmen. Damit behindere die 
Gemeindeführung eine Weiterentwicklung des ortsgrößten 
Vereins maßgeblich.

Bürgermeister Alfons Obermaier wies den Vorwurf energisch 
zurück und signalisierte, die Anliegen der Sportlerinnen und 
Sportler angemessen zu berücksichtigen.
Die kommenden Wochen werden nun zeigen wie ernst es Ihm 
und seinem Gemeinderat mit dieser Aussage wirklich ist.
Ein Antrag mit Planskizze ist eingereicht und die Ratsmitglieder 
sind mit Ihrem Oberhaupt zum Ortstermin geladen worden.

Der „Kaiser“ Franz Beckenbauer würde sagen: Schaun ma mal!
Bericht: Christian Gerstner / Skizze Peter Heindl
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   Planskizze vom Bauvorhaben             

   7. Februar 2015             
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Kfz Sachverständiger
Reinhard Romig

geprüfter Kfz-Sachverständiger für Kfz-Schäden und -Bewertung (BAIS)	 ● Sondergutachten
		  ● Schadensbewertungen
E-Mail: reinhard.romig@web.de	 Danzigerstr. 3	 ● An- und Aufbauten
Mobil: 01 76 / 34 59 78 79	 84478 Waldkraiburg	 ● Wertermittlungen
		  ● Kostenvoranschläge

„Fliesen FUCHSL“
Fliesenausstellung, Beratung und Verkauf

Ihr Partner in Sachen Fliesen! 

Inh. Unterrainer Harald
Heisenbergstraße 8
84544 Aschau Werk

Tel: 08638 / 886 20 29
Mobil: 0171 / 99 51 550

AXA Geschäftsstelle Alfred Maier GmbH
Berliner Straße 9, 84478 Waldkraiburg, Tel.: 0 86 38/8 45 75
Fax: 0 86 38/88 18 51, alfred.maier@axa.de

Leben ist Veränderung/
Wir haben eine Versicherung, die das mitmacht.
BOXplus – das ist  exibler Rundumschutz für Sie und Ihr Zuhause zum günstigen Paket-Preis.

Wir beraten Sie gern! 
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Es gibt eine Regel die für jeden gilt: Fair play. Und das unterstützen wir nach 
allen Kräften. Denn wer mit Köpfchen spielt, der hat nicht nur im Sport die 
Nase vorn, sondern diese Taktik führt auch beim Geld zu zählbaren Erfolgen.
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT. Sparkasse Altötting-Mühldorf.

Wer mit Köpfchen spielt,
hat alles im Griff.

S Sparkasse
Altötting-Mühldorf

Ja gesagt!
 Andreas heiratet seine Rita 

Am 4. Oktober gaben sich Andreas und Rita Eicher in der Schloßkirche 
zu Jettenbach das JA-Wort. Pater Josef Stemmer spendete das heilige 
Sakrament der Ehe. Die SpVgg Jettenbach, vertreten durch 1. Vorstand 
Peter Heindl und seinen Stellvertreter Christian Gerstner, überbrachten 
die Glückwünsche des Vereins. 
Beitrag / Fotos: CG

Vorstand Heindl überbringt die Glückwünsche der Spielvereinigung
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Am Hufeisenturnier teilgenommen

Beim Hufeisenturnier von Burle’s-Kneipe im Oktober, wurde 
bei strahlendem Sonnenschein nach einem total verpatzten 
Start der SPVGG-Mannschaft, der 9. Platz von 13 teilneh-
menden Mannschaften erzielt. Die Farben des Sportvereines 
haben dabei die Werfer Theo Giglberger, Klaus Wasylaszcuk, 
Vorstand Peter Heindl und Josef Wieser, vertreten.

Bericht/Foto: Peter Heindl
 

Einladung vom Bund Naturschutz!

Die Kreisgruppe Mühldorf des Bund Naturschutz Bayern e.V. lud zur Präsen-
tation des Umweltpreises der Bayerischen Landesstiftung für das Projekt 
„Büffel statt Bagger“ u. a. auch den Vorstand der SPVGG Jettenbach in 
die Gaststätte Grasser. Ferner waren Vertreter des LRA Mühldorf und der 
Stadt Waldkraiburg, sowie diverse Sponsoren und BN-Mitglieder anwesend.

Bei dieser Veranstaltung, bei der auch die beiden Grafen Hans Veit und 
Ignaz zu Toerring- Jettenbach zugegen waren, wurde vom ersten Kreis-
gruppenvors. Herrn Gerd Ruchlinski das offizielle Verleihungs-Prozedere 
in Nürnberg nachvollzogen und von seinem Stellvertreter Herrn Dr. An-
dreas Zahn  entsprechende Details und Auswirkungen der „Bio-Bagger“ 
hierzu erklärt. Im Anschluß daran übergab Herr Ruchlinski an Vorstand 
Peter Heindl zwei Trainingsbälle für unsere Fußballmädels als Dank für 
die kostenlose Stromversorgung zur  Umzäunung des Beweidungsgeländes. 
Außerdem wurden uns von der Fa. Barnhuose aus Mühldorf zwei Karton 
Bio-Schokoriegel für unsere Mädels übergeben. 

Wir Bedanken uns hierfür recht herzlich. 

Foto  (v.l. Andreas Bentlage / Barnhouse, Herr Ruchlinski, Peter Heindl)	
Bericht/Foto: Peter Heindl
  

An Edi Fellermeier wird gedacht

Mit 5 Mannschaften stellte der Sportverein mit Abstand die meisten Mannschaften 
beim diesjährigem „Gedächtnisschießen“ am Schießstand des ausrichtenden Schüt-
zenverein „3 Rosen“. 

Dabei konnten unsere erstmals teilnehmenden Fußball-Mädels auf Anhieb den 1. 
Platz erringen, denn ihre Ring-Vorgabe (184)  differierte zur erzielten Ringzahl  nur 
um 2 Punkte. Weitere Mannschaften stellten die Tennis-Damen (8. Platz), die Fuß-
baller (12. Platz), die Vorstandschaft die trotz der Verstärkung von M.u.M. Forster 
nur Platz 13 erreichte und die Tennis-Herren (Platz 14).
Bericht: Heindl, Foto: Franz Wimmer

von links: Sophia Meindl, Pia Sieghart, Andrea Romaner und Svenja Dörfel, Bildmitte Hannelore Steiglechner vom 
1860-Fanclub mit dem besten Teiler-Ergebnis bei diesem Turnier.

      Die Siegerinnen                                 



70 Jahren	 Hanke Hans-Jürgen
60 Jahren	 Wieser Franz
75 Jahren	 Bayer Franziska
75 Jahren	 Obirei Annemarie
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7. Februar 2015
Faschingsnacht

der Spielvereinigung

Einlass 19.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle

Das nächste GRÜN WEISS ECHO
erscheint im März 2015
Redaktionsschluss: 10.Februar 2015

Runde Geburtstage

Seit dem letzten Erscheinen 
unseres GW-Echos im September 
konnten nachstehende Mitglieder 
Geburtstag feiern.
Unser erster Vorstand oder ein 
Vertreter gratulierten persönlich 
mit einem kleinen Präsent der 
Spielvereinigung folgenden
Vereinsmitgliedern zu

   Nachrufe                            

Am 21. Juli, einen Tag nach ihrem 75. Geburtstag, verstarb Frau 
Anna Frelich-Neffe aus Jettenbach. 
Frau Frelich-Neffe war seit über 15 Jahre Mitglied in der SPVGG 
Jettenbach und früher in der Abteilung Turnen aktiv. 
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.   

Plötzlich und völlig unerwartet
verstarb am 19. November Frau Maria Stecher.
Unsere Maria war seit vielen Jahren für die Reinigung und Sauber-
keit diverser Gemeinde-Räumlichkeiten, für den Sanitärbereich 
unserer Sportanlagen (Duschräume, Sauna, ect.), sowie der Mehr-
zweckhalle verantwortlich. Ihre angenehme Art der Zusammenar-
beit, ihre hervorragende Arbeitsleistung und absolute Zuverlässig-
keit war beispielgebend.
Wir trauern um Frau Stecher, die für uns persönlich und aufgrund 
Ihrer Loyalität zum Verein, in der SPVGG ein wichtiger Faktor war.
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.   

     Abendstimmung am „alten Fußballplatz“                   

   Maria Stecher                                 

 Kinderfaschin
g am 25. Januar 2

015



Starke Marken - 
Spitzenbiere der bayerischen 

Braukunst

BAYERISCHE GRAF ZU TOERRING-JETTENBACH 
BRAUEREIEN GMBH & CO.

Brauhaus Jettenbach KG ∙ 84555 Jettenbach ∙ Tel. 08638/9885-0
www.toerring-bier.de ∙ info@brauerei-jettenbach.de


